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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Der italieniſch-türkiſche Krieg.
Friedensklänge?

Der Konſtantinopeler Korreſpondent der Wiener
„Neuen Freien Preſſe“ will von einer eingeweihten Perſön-
lichkeit erfahren haben, daß der tiürkiſch italieniſchen
Friedenspräliminarien von den beiderſeitigen Unterhändlern
namens ihrer Regierungen am Mittwoch, am Bairamfeſte,
unterzeichnet, jedoch bis zur Eröffnung der Seſſion der
Kammer geheimgehalten würden. Ohne einen formellen
Waffenſtillſtand verpflichtet ſich Jtalien, weitere Angriffe
auf die türkiſchen Küſten und Jnſeln einzuſtellen, wogegen
die Türkei die allmähliche Rückkehr der ausgewieſenen
Jtaliener als deutſche Schutzgenoſſen ſtillſchweigend ge-
ſtattet. Die militäriſchen Operationen in Libyen bleiben
von dem Abkommen einſtweilen unberührt, ſollen aber mög-
lichſt eingeſchränkt werden.

Die Notabeln von Tripolis und die Friedensbedingungen.
Die Konſtantinopeler Blätter veröffentlichen ein Tele-

gramm der Notabeln von Tripolis, datiert aus Ben Gar-
dane, in dem erklärt wird, daß der Widerſtand der Araber
nicht eine Folge der Ermutigung ſeitens des Komitees ſei.
Die Notabeln werfen dem Komitee vor, Tripolis ohne Ver-
teidigung gelaſſen zu haben, und verlangen, über die
Friedensverhandlungen unterrichtet zu werden, deſſen Be
dingungen nur tripolitaniſche Notabeln würdigen könnten,
anderenfalls würden ſie ſich dem Frieden nicht unterwerfen.

Wie „Tanin“ erfährt, hat Jbrahim-Paſcha die Ermächti-
gung erhalten, gegebenenfalls gegen Jſſa Boletinätz vor-
zugehen.

Wer hat nun Recht?
Die „Agenzia Stefani“ erklärt die Mitteilung des

türkiſchen Kriegsminiſteriums, daß die Türken und Araber
am 30. Aug. die Stellung der Jtaliener bei Zerruh in der
Nähe von Miſurata genommen hätten, für vollſtändig
falſch. Die Jtaliener hätten vielmehr die Araber und
Türken am 30. Auguſt in die Flucht geſchlagen und ihnen
einen Verluſt von etwa hundert Toten und Ver-
wundeten beigebracht. Die Stellung bei Zerruh ſei
nach wie vor in den Händen der italieniſchen Truppen.

Die Wirren auf dem Balkan.
Zu den Anregungen des Grafen Berchtold.

Mit Bezug auf die begonnenen Geſpräche der Groß-
mächte über die Anregung des Grafen Berchtold führt das
Konſtantinopeler Blatt „Sabah“ aus: Die Pforte müßte
den Mächten zuvorkommen, damit ſie ſich auf ein tait
accompli berufen könne. Die adminiſtrative Dezentrali-
ſation ſei nichts Anderes als eine in der Verfaſſung vor
geſehene, vom früheren und jetzigen Kabinett tatſächlich an-
gewandte Ausdehnung der Befugniſſe der Provinzbehörden.
Die Pforte müßte nicht nur die Befugniſſe der Provinz-
behörden, ſondern auch diejenigen der Provinzbevölkerung
erweitern.

e enDie „Neue Freie Preſſe“ meldet aus Konſtantinopel:
Der türkiſche Miniſterrat beſchloß, die den Albaneſen zu-
geſagten Reformen im ganzen Reiche durchzuführen.

Jmmer neue Zwiſchenfälle an der türkiſch-bulgariſchen
Grenze.

Am Sonntag wurden zwei von ihrem Patrouillengang
zurückkehrende Unteroffiziere des bulgariſchen Grenzpoſtens
Karatepe (Kreis Peſchtſchera) von türkiſchen Soldaten des
gleichnamigen türkiſchen Poſtens aus dem Hinterhalt ge-
tötet. Der Leichnam eines der beiden Getöteten iſt noch
nicht aufgefunden worden. Wie man annimmt, wurde er
auf türkiſches Territorium geſchafft. Die Regierung in
Sofia hat den Geſandten in Konſtantinopel Sarafow be-
auftragt, energiſche Schritte zu unternehmen, damit Kämpfe
an der Grenze nicht mehr vorkommen, und zu verlangen,
es ſolle der dringende Auftrag erteilt werden, daß nach der
Leiche des getöteten Unteroffiziers Nachforſchungen ange-
ſtellt und die Täter einer exemplariſchen Beſtrafung zu-
geführt werden.

Das Bandenunweſen,
Die Maliſſoren ſollen neuerlich einen Angriff auf Durazzo

und Sijak verſucht haben. Nach Zeitungsmeldungen iſt eine ſer-
hbiſche Bande in Kaſa Yenidze aufgetaucht. Aus Tikweſch bei
Saloniki, ſowie aus Kratovo und Palanka wird das Erſcheinen
von bulgariſchen Banden gemeldet. Jn Kotſchanaga entführten und
töteten Banden den Sohn eines reichen Muſelmanen.,

Deutſches Reich.
Kaiſer und ehemaliger franzöſiſcher Miniſterpräſident.

Der in Ragaz weilende ehemalige franzöſiſche Miniſter
präſident Freycinet erklärte einem Mitarbeiter des
Pariſer „Temps“ bezüglich ſeines angeblichen Jnter-
views im „St. Gallener Tageblatt“ unter an-
derem, daß er über den Charakter des deutſchen Kaiſers ſich
nicht weiter ausgelaſſen und ſich darauf beſchränkt habe, zu

ſagen, daß der Kaiſer aufrichtig von dem Wunſche beſeelt
ſei, den Frieden zu erhalten, und daß er dieſen Glauben
ſelbſt im Augenblick von Agadir nicht aufgegeben habe.
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Kaiſerliche Spende für die Armen Berns. Kaiſer
Wilhelm hat auch für die Armen der Stadt Bern 5000
Franken geſpendet.

Der deutſche Konſul in Ciudad Juarez, Weber, über deſſen
Verſchwinden auf der Emittelungsreiſe nach Montezuma be-
ſorgniserregende Angaben in die Preſſe gelangten, iſt wohl-
behalten in Mexiko wieder eingetroffen. Er befindet ſich zur
zeit in Douglas auf Gebiet der Vereinigten Staaten.

Das Verdingungsweſen. Der „Staatsanzeiger“ veröffent-
licht einen Erlaß des. Miniſters der öffentlichen
Arbeiten über das Verdingungsweſen, in dem
wiederholt auf die große Bedeutung hingewieſen wird, die einer
ſorgfältigen Ausarbeitung der Verdingungsunterlagen zukomme.
Weiter wird darauf hingewieſen, daß auf eine möglichſt weit-
gehende Zerlegung der Ausſchreibungen von den Jntereſſenten des
Mittelſtandes der größte Wert gelegt werde. Nochmals wird be-
tont, daß die Behauptung, die den Zuſchlag erteilenden Behörden
ſeien an den Kreis der drei abſolut Mindeſtfordernden
gebunden, auf Mißverſtändnis beruhe. Für die Er-
mittlung der drei Mindeſtfordernden gelte vielmehr nach den all-
gemeinen Beſtimmungen der Grundſatz, daß der Zuſchlag nur auf
ein in jeder Beziehung annehmbares, die tüchtige und rechtzeitige
Ausführung der Leiſtung gewährleiſtendes Gebot zu erteilen ſei.
Erſt aus den hiernach in Betracht kommenden drei Mindeſt-
fordernden ſei derjenige auszuwählen, deſſen Angebot unter Be-
Dagedtigung aller Umſtände als das annehmbarſte erachtet werden
müſſe.

Amtsrichter Knittel lehnt ab. Aus Rybnik wird mit-
geteilt: Hauptmann Kammler hat den Amtsrichter
Knittel auf Piſtolen gefordert. Dieſe Forderung iſt vom
Amtsrichter Knittel abgelehnt worden.

Ein fortſchrittlicher Parteiſekretär und der „Vor-
wärts“. Jn einem Beleidigungsprozeſſe gegen den Chef-
redakteur der „Kösliner Fürſtentumer Zeitung“ haben
Zeugen unter ihrem Eide ausgeſagt, daß der fortſchritt-
liche Parteiſekretär Dr. Hintze in mehreren
Fällen für andere den „Vorwärts“ beſtellt habe.
Weiter ſagte ein Zeuge unter ſeinem Eide aus, der jetzige
fortſchrittliche Parteiſekretär habe ihm gegen-
über erklärt, er ſei ein überzeugter Sozialdemo-
krat; die Paſtoren, der Kaiſer und die großen Grund-
beſitzer müßten beſeitigt werden, das ſeien alles unnütze
Broteſſer. Danach ſcheint ja die Fortſchrittliche Volks-
partei mit netten Kräften zu arbeiten!

Ausland.
Marokko.

Ein Telegramm des Oberſten Mangin vom S. er. meldet,
daß eine Abteilung Gums unter dem Befehl des Majors Simon,
nachdem ſie die ihr entgegentretenden feindlichen Abteilungen bei
Sidi bu Kricha, 22 Kilometer nördlich von Marrakeſch zurück
geſchlagen, am 7. September in der Nacht in den Palmenhainen
von Marrakeſch angekommen ſei. Mehrere Abgeſandte der treu
gebliebenen Kaids machten die Mitteilung, daß eine allgemeine
Bewegung gegen El Hiba ſich zeigen würde, ſobald franzöſiſche
Truppen eintreffen würden. Die Abteilung erreichte am
8. September 8 Uhr früh Dar el Machſen und fand unſere
Landsleute befreit, dank der Unterſtützung des Kaids
El Glaui. El Hiba hat vor der ausbrechenden Gegen
revolution die Flucht ergriffen, verfolgt von dem
Gewehrfeuer der Franzoſen und der Bevölkerung.

Der Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland nebſt Familie ſind
in Moskau eingetroffen.

Jtalien. Das italieniſche „Amtsblatt“ veröffentlicht das
Reglement über die Anwendung des Geſetzes betreffend die
ſtaatliche Verſicherungsanſtalt. Das Geſetz tritt
zum 1. Januar 1913 in Kraft, an welchem Tage auch die An-
ſtalt ihre Tätigkeit aufnimmt.

Alldeutſcher Verbanöstag.
Aus Anlaß der Hauptverſammlung des Alldeutſchen Ver-

bandes am Sonntag trat Sonnabend der Geſamtvorſtand
des Verbandes zu einer Sitzung zuſammen.

Vor Eintritt in die Tagesordnung wies der Vorſitzende,
Rechtsanwalt ClIaß, auf den Leitckufſatz im Septemberhefte der
„Deutſchen Revue“ hin und teilte mit, daß der geſchäftsführende
Ausſchuß ſich eingehend mit den darin geſchilderten „Hinder-
niſſen auf dem Wege deutſcher auswärtiger Politik“ beſchäftigt
habe; er führte weiter aus: Von dem Aufſatz, der ſich gegen die
Tätigkeit des Flottenvereins, der Kolonialgeſellſchaft und ganz
beſonders des Alldeutſchen Verbandes richte, ſei behauptet, daß
er aus amtlicher Quelle ſtamme. Der geſchäftsführende
Ausſchuß des A. D. V. habe ſich dieſer Auffaſſung nicht an
ſchließen können. Rechtsanwalt Claß beſprach nun die Dar-
legungen des Aufſatzes im einzelnen und erklärte, daß, ſoweit der
Verfaſſer ſich mit dem A. D. V. beſchäftige, jeder Anfang der
Kenntnis der alldeutſchen Beſtrebungen fehle. Schließlich führte
der Vorſitzende noch aus, daß es doch erwünſcht erſcheine, daß die

Regierung der Meinung entgegentreten laſſe, daß die Regierung
der Meinung entgegentreten laſſe, daß ſie mit dem Aufſatz

J irgend wie in Verbindung zu bringen ſei. An erſter Stelle
er Tagesordnung berichtet ſodann Pfarrer Griſebach,

Witzenhauſen, Geſchäftsführer des Evangeliſchen Hauptvereins
für deutſche Auswanderer über „Das Deutſchtum in den
Vereinigten Staaten von Amerika“. Der Redner
bedauert, daß allgemein das Deutſchtum Nordamerikas auf Koſten
des Deutſchtums in romaniſchen Ländern zurückgeſetzt und ab
fällig beurteilt werde. Das Ergebnis der ſich anſchließenden Be
ſprechung ging dahin, daß es Pflicht des Deutſchtums im Reiche
ſei, die kulturellen Beziehungen zu den Deutſchen Amerikas
immer enger zu geſtalten und damit auch den Einfluß der deut-
ſchen Bevölkerung in den Vereinigten Staaten zu ſtärken.
Ueber „Die Machtverſchiebungen im Mittelmeer
und ihre Bedeutung für die Reichspolitik“ ſprach
Admiral z. D. Breuſing, Berlin. Von ausſchlaggebender Be
deutung für die Geſtaltung der Machtverhältniſſe im Mittelmeer
ſei ſeit mehr als 200 Jahren Englands nie aus dem Auge
gelaſſenes Ziel, ſich dort die Vorherrſchaft und ſeine ungeheuren
Handelsbeziehungen zu ſichern. Das Streben Englands, andere
ihm unbequeme Staaten zum Kriege gegeneinander zu treiben,
beleuchtet der Vortragende an Hand einer Reihe von Beiſpielen.
Nach eingehenden Darlegungen über die Machtverhältniſſe der be-
deutendſten Staaten zu Waſſer und zu Lande, kommt Vor-
tragender zu dem Schluſſe, daß bei einer Auseinanderſetzung mit
England das Beſtreben, ihm die Lebensmittelzufuhr abzu-
ſchneiden, eine unſerer erſten Aufgaben ſei. Hierzu müſſe ernſtlich
der Angriff auf Egypten zu Lande ins Auge gefaßt werden,
dieſer ſei nur möglich durch ein völlig übereinſtimmendes Zu
ſammengehen mit Oeſterreich und Jtalien. Unſer Bundes
verhältnis mit den beiden befreundeten Mächten würde dazu
allerdings auf eine breitere und ganz ſichere Grundlage zu ſtellen
ſein. Als dritter Redner ſprach Geheimrat Profeſſor Dr.
Trau tmann, Vonn „Gegen die Fremdwörterſucht im
geſchäftlichen Leben“. Es wurde nachſtehende Entſchließung
einſtimmig angenommen: „Der Geſamtvorſtand des Alldeutſchen
Verbandes ſtellt das fortwährende Anwachſen des Mißbrauches
feſt, daß Gaſthöfe, kaufmänniſche Geſchäfte und gewerbliche
Unternehmungen ſich fremde Namen geben, ihre Schilder und
Schaufenſter mit fremden Worten beſchreiben und ihre Waren
und Erzeugniſſe mit fremdſprachigen Ausdrücken zu benennen. Er
bedauert ſolches Gebaren, das nicht nur einen Mangel an deutſcher
Geſinnung und guter Erziehung bei vielen Deutſchen verrät,
ſondern auch unſer Anſehen beim Auslande herabſetzt. Da der
Kampf, der von deutſchbewußter Seite durch Belehrung und
Ermahnung gegen dieſes Uebel geführt wird, ſo gut wie frucht-
los bleibt, ſo erachtet es der Alldeutſche Verband, der auch in
ſprachlichen Dingen die Art und die Ehre unſeres Volkes gewahrt
zu ſehen wünſcht, für ſeine Pflicht, die deutſchen Regierungen
um Maßnahmen gegen die ſchreienden ſprachlichen Mißſtände zu
erſuchen. Für das wirkſamſte und allein würdige Mittel hält
der Alldeutſche Verband den Erlaß von Geſetzen, die beſtimmen,
das jeder, der ſich mit Firmenaufſchriften, geſchäftlichen An
zeigen und ähnlichen Kundmachungen an die Oeffentlichkeit
wendet, im Deutſchen Reiche deutſch zu ſchreiben hat.“ Als
letzter Redner ergriff das Wort Juſtizrat Putz München, zu
ſeinem Portrage über „Ruſſiſche Studenten auf
deutſchen Hochſchulen“. Er gab einen Ueberblick über die
bisherige Behandlung der Frage ausländiſcher Studenten an
deutſchen Hochſchulen durch den A. D. V., die zu der grundlegen
den Entſchließung des Alldeutſchen Verbandstages zu Worms im
Jahre 1905 geführt habe und die in der Forderung gipfelte, daß
das Studium von Ausländern, insbeſondere von Slawen, nach
Möglichkeit eingeſchränkt und die Zulaſſung wiſſenſchaftlich und
ſonſt minderwertiger Ausländer überhaupt verhindert werden
ſolle, während Ausländer deutſchen Stammes den Jnländern
gleich behandelt werden ſollten. Sodann wurden Zuwahlen in
den Geſamtvorſtand vorgenommen es wurden gewählt die
Herren: Admiral Breuſing, Exzellenz, Berlin, Freiherr von
Vietinghoff-Scheel, Erfurt und Dr. Winterſtein,
Kaſſel. Nach Schluß der Sitzung folgte die Eröffnung der von
der Ortsgruppe Erfurt veranſtalteten „Alldeutſchen und
Kolonial-Ausſtellung“.

Die zweite und letzte öffentliche Hauptverſammlung
wurde am Sonntag mit einer Anſprache des Vorſitzenden, Rechts
anwalt Claß, eröffnet. Er führte u. a. aus: Wenn wir zu Be
ginn unſerer Tagung an das anknüpfen, was wir uns vor einem
Jahre in Düſſeldorf geſagt haben, ſo müſſen wir erkennen:
Unſere Sorgen ſind geblieben, ja gewachſen, unſere Wünſche ſind
nur wenig in Erfüllung gegangen. Der Redner beſpricht dann
die Arbeiten des Reichstages und führt hierzu aus:
Nach allzulangen Arbeiten, Erwägungen und Rückfragen ſei end-
lich zu Beginn dieſes Jahres der Entwurf eines Geſetzes über die
Reichs und Staatszugehörigkeit vorgelegt worden. Es könne
dem Verbande zur Genugtuung gereichen, daß die wichtigſten der
Anregungen und Vorſchläge, die er gemacht habe, im Entwurfe
wiederkehren. Unerfüllt geblieben ſeien die alten Wünſche auf
Anwendung des Enteignungsgeſetzes und Schaffung eines
Parzellierungsgeſetzes. Unbeachtet geblieben ſei auch das Ver
langen, das Reich möchte die Veteranen des großen Krieges in
einer Weiſe bedenken, die uns fortgeſetzte Beſchämungen erſpare.
Der Redner beſpricht weiter die Wehrvorlagen und erklärt:
So ſehr man den letzten Zuſatz zum Flottengeſetz begrüße, ſo leb
haft ſei zu beklagen, daß das Dreiertempo im Bau der großen
Kampfſchiffe nicht feſtgelegt worden ſei. Die Vorlage habe daher
den dringlichſten politiſchen Zweck nicht erfüllt, das Reich mög-
lichſt raſch gegen einen Ueberfall zur See zu ſchützen. Bei Be
ſprechung der innerpolitiſchen Lage führt der Redner
aus: Der bayeriſche Miniſterpräſident Freiherr von Hertling, der
frühere Zentrumsführer, habe gelegentlich der Verhandlungen im
Reichsrate von dem Jeſuitengeſetz und ſeinen Wirkungen in einer
Weiſe geſprochen, die auf das höchſte befremden müſſe. Marokko
ſe ja vorläufig für das Reich verloren gegangen, und der Ver
band beſchränke ſich darauf, gegen die jüngſt gefallene Aeußerung
Verwahrung einzulegen, daß die Marokkofrage endgültig aus der
Welt geſchafft ſei. Ausſprechen müſſe man auch, daß Frank-
rei chs Haltung gegen das Deutſche Reich nach zuverläſſigen
Stimmen ſich von Grund aus geändert habe. An die Stelle der
früheren Kleinmütigkeit und Verzagtheit ſei Ueberhebung und
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Anmaßung getreten. Weiter erklärt der Redner, daß die Frage
des oſtmärkiſchen Deutſchtums ſchließlich die Frage für das ganze
deutſche Volk ſei. Hierauf gab Mittelſchullehrer Bongartz
Colmar einen Vortrag über die Lage der Mittelſchulen im
Reichs lande. Nach einem geſchichtlichen Rückblick auf die
Entwicklung der Schulverhältniſſe legte der Referent die heutigen
Schulverhältniſſe dar. Aus ſeiner Ausführung geht hervor, daß
das Organiſationswerk Moellers und ſeiner Berater noch keine
Weiterbildung erfahren habe, ſondern daß eher von einem Rück
ſchritt geſprochen werden müſſe. Dr. Pohl verbreitete ſich über
das Thema „Neue Ziele deutſcher Kolonialpolitik
in Afrika“. Dr. Pohl beantwortete die Frage, wo ſich das
Deutſche Reich ſeine koloniale Ausdehnung ſuchen ſolle, damit,
daß die einzige Stelle auf der Erde, wo zurzeit bei den nun ein-
mal gegebenen politiſchn und perſönlichen Verhältniſſen eine
Ausdehnungspolitik Deutſchlands möglich ſei, nur in Afrika ge-
geben ſei. Der Redner beſpricht dann die deutſchen, kolonialen
Beziehungen in Afrika und ſtellt im Anſchluß daran die Forde-
rung auf, dieſe Stücke zu verbinden und abzurrunden zu einem
einzigen Ganzen. An letzter Stelle ſprach ſodann General
leutnant z. D. Reichstagsabgeordneter von Liebert- Berlin
über die Frage der Miſchehen in den Kolonien. Er
führte aus, daß die Erfahrung gelehrt habe, daß bei Miſchehen
die Fehler dieſer beiden Raſſen ſich in der Nachkommenſchaft ver
einigen. Die Miſchehen bildeten ein durchaus gefährliches Ele-
ment in der kolonialen Bevölkerung. Am allermeiſten geſchädigt
würden die deutſchen Frauen und Mädchen in den Kolonien; ſie
würden durch Einführung der Miſchehen auf die Stufe der
Farbigen herabgedrückt. Für uns Deutſche handele es ſich hier um
eine grundſätzliche Raſſenfrage, über deren Bedeutung das
deutſche Volk möglichſt aufgeklärt werden müſſe. Nach Erledi-
digung einiger geſchäftlicher Angelegenheiten wurde dann die
Tagung geſchloſſen.

Die deutſchen Raiſermanöver.
(Von unſerem Sonderberichterſtatter.)

Mügeln, 9. September.
Den eigentlichen, erſt am 11. September beginnenden

Kaiſermanövern gehen diesmal die heute beginnenden großen
Kavallerie- Aufklärungs- und Pontonierübungen vorauf.
Dieſe Aufklärungsübungen werden aber inſofern im engſten
Zuſammenhange mit den Manösvern ſtehen, als die Ergeb-
niſſe der Tätigkeit der Heereskavallerie die Entwicklung der
anderen Manöver beſtimmen werden. Es iſt alſo eine
genau den feldmäßigen Verhältniſſen entſprechende Ein-
leitung, wobei ja auch dem Aufmarſch der Heere das Spiel
der Heereskavallerien vorauszugehen hat. Deshalb gilt
auch ſchon für die zweitägigen Aufklärungsübungen dieſelbe

allgemeine Kriegslage
wie für die übrigen Manöver. Sie lautet:

Während Blau gegen eine Weſtmacht kämpfte, überſchritt
Rot die blaue Oſtgrenze und rückt durch die Neumark und das
nördliche Böhmen vor. Nach einem entſcheidenden Erfolge im
Weſten überführt Blau ſeit dem 6. September mit der Eiſen
bahn ſtarke Kräfte nach Magdeburg und an die Saale. An der
Elbe um Wittenberg und Torgau, ſowie nördlich und im Erz-
gebirge hat Blau zunächſt nur Reſervetruppen. Es beſchäftigt
Wittenberg und Torgau. Blau hat Meldung über ſtarke rote
Kavallerie bei Calau.

Der Kriegszuſtand für die Kavallerien beider
Parteien beginnt heute morgen um 7 Uhr. Die beider-
ſeitigen Kavallerie- Kommandeure führen mehrere
Kavallerie Diviſionen einheitlich; wieviel und wo
dieſe befindlich, iſt Ziel der Aufklärung. Auf blauer
Seite führt Generalleutnant von Hoffmann, deſſen
Stabschef Oberſtleutnant von Stuttnitz iſt, auf roter Seite
Generalleutnant Torgany nebſt Stabschef Oberſtleutnant
von Poſeck. Nach der allgemeinen Lage wird die rote
Kavallerie heute in Maſſen gegen die Elbe vorgehen und
ihre breite Front gegen die Strecke Torgau Dresden
richten, die gleiche Strecke, die die blauen Reſervetruppen
ſperren werden, um einen Uferwechſel zu verhindern. Zu
dieſer Stromſperre werden die blauen Truppen gemeinſam
mit Motorbooten des „Motorjachtklubs von Deutſchland“
operieren, deſſen Boote mit Scheinwerfern und Maſchinen
gewehren ausgerüſtet, alſo auch zur Stromverteidigung für
die Nacht vorbereitet ſind. Nur die auf der Elbe auf
tretenden Schiedsrichterboote werden nicht armiert ſein.
Nicht mit Unrecht hat man ſich für eine Nachtoperation vor-
geſehen. Denn nur unter dem Schleier der Nacht (alſo von
Montag zu Dienstag) werden Kavalleriemaſſen, denen man
jede Brücke geſperrt hat, mit ihren Behelfsmitteln und
vielleicht auch ſchwimmend, jedenfalls aber an vielen ver-
ſchiedenen Stellen gleichzeitig den Strom zu überſchreiten
verſuchen können, und die alte Elbe dürfte heute nacht einen
höchſt intereſſanten Kampf um ihre Ufer erleben innerhalb
der Strecke Torgau Dresden. Wir Berichterſtatter werden
mit unſerem Auto mit Einbruch der Dunkelheit an der Elbe
erſcheinen und die Stromſtraße von Dresden bis Torgau
unter die Räder nehmen, um bei einigem Glück an irgend
einer Stelle auf den Uferkampf zu ſtoßen. Die Aufklärung
der roten Heereskavallerie und die Stromſperre der blauen
Sicherungstruppen wird eine ziemlich umfängliche Unter
ſtützung und Ergänzung durch mehrere Fliegerabteilungen
(zu je ſechs Flugzeugen) und durch die Luftſchiffe
„Zeppelin 3“ und „Parſeval 3“ ((erſteres Blau, letzteres
Rot) erhalten. Der Schöpfer des „Z. 3“, der württem-
bergiſche General der Kavallerie Graf Zeppelin, wird
übrigens von heute ab ſelbſt zu den Manövern anweſend
ſein, um ſich ſeiner Schöpfung zu freuen.

Die Situation, wie ſie in den beiden Tagen ſich ge-
ſtaltet, wird alſo die Grundlage für die Bewegungen der
Armeen in den am 11. September beginnenden Manövern
bilden. Dieſe Armeen gelten als im Rahmen der Heere be-
findlich, die die allgemeine Kriegslage erwähnt. Sie ſind
alſo nur inſoweit ſelbſtändig, als dies die Abſicht der Heer-
führer zuläßt. Die blaue Armee wird der ſächſiſche
Kriegsminiſter Generaloberſt Frhr. v. Hauſen unter Bei-
gabe des Generalleutnants von Lochow als Generalſtabschef
und des ſächſiſchen Generalmajors Edler von der Planitz
als Oberquartiermeiſter führen, während an der Spitze von
Rot der General der Jnfanterie von Bülow (Komman-
dierender des 3. Armeekorps) mit dem Generalſtabschef
Generalleutnant v. Huitier und dem Oberquartiermeiſter
Generalmajor Frhrn. von Freytag-Lorringhofen ſtehen.

Bei dem am 8. September nachts in Mügeln bei
Oſchatz ſtattgefundenen erſten Jnformationsabend über die
Kavallerie-Aufklärungsübungen waren nur wenig Preſſe
vertreter um den Generalſtabsoffizier Major Heye ver-
ſammelt; die Mehrzahl beginnt ihre Berichterſtattung erſt
mit den am 11. September einſetzenden allgemeinen
Manövern. Auch die fremden Fürſtlichkeiten und kaiſer-
lichen Gäſte kommen erſt am Mittwoch ins Gelände, heute

aber kommt dierekt aus der Schweiz bereits der Kaiſer
zu den Uebungen und wird zu dieſem Zwecke vom König
und Kronprinzen von Sachſen am Bahnhof Coswig
empfangen. Das Kaiſerliche Unterkunftszelt iſt bei
Lampersdorf nördlich Mügeln aufgeſchlagen.

Heute (Dienstag) morgen erhalten wir noch folgende
Meldungen:

Der Kronprinz und Prinz Kyrill von Bul-
garien trafen Montag abend zu den Kaiſermanövern in
Dresden ein und haben im Königlichen Reſidenzſchloſſe
Wohnung genommen. Jm Laufe des heutigen Tages wer-
den ferner erwartet der Großherzog von Baden, der Groß-
herzog von Mecklenburg-Schwerin, Prinz Friedrich Leopold
von Preußen, die Prinzen Ludwig und Leopold von Bayern,
der Herzog von Sachſen-Koburg und der Erbprinz avon
Sachſen-Meiningen.

Das Luftſchiff „Z. 3“ ſtieg in Metz geſtern, Montag,
um 12 Uhr 15 Minuten mittags zur Fahrt nach Gotha
bezw. zur Teilnahme an den Kaiſermanövern mit elf Mann
Beſatzung auf. Die Fahrt ging über Frankfurt a. M. Das
Luftſchiff landete nachmittags 6 Uhr 30 Minuten in Gotha
glatt vor der Luftſchiffhalle.

Wie uns bei Redaktionsſchluß noch aus Mügeln ge-
meldet wird, überſchritten Montag nachmittag und abend
die roten Truppen an verſchiedenen Punkten die Elbe. Die
ſchwachen blauen Reſerven am linksſeitigen Ufer wurden
verſchiedentlich außer Gefecht geſetzt. Am ſpäten Abend trat
die Artillerie in Tätigkeit. Auch die Flieger arbeiteten am
Nachmittag. Der Kaiſer war auch nachmittags im Ge-
lände und gedachte im Sonderzug bei Rieſa zu übernachten.
Das Wetter iſt beſſer.

Aus Nah und Hern.
40 000 bis 50 000 Menſchen umgekommen.
Die „Schanghai Daily News“ veröffentlichen einen Brief aus

Wöntſchou, wonach dort ein von Wolkenbrüchen begleiteter

Taifun am 29. Auguſt ungeheure Ueberſchwemmungen
angerichtet hat. Die Stadt Tſingtien und zahlreiche
andere kleine Städte ſollen zerſtört ſein. Die Zahl
der Umgekommenen belänft ſich nach chineſiſchen Schätzungen auf

40 000 bis 50 000.

Die Mitglieder der Preſſefahrt ſchwediſcher Journaliſten be-
ſichtigten Montag vormittag die Kruppſchen Werke in Eſſen, wo
bei ſie beſonderes Jntereſſe für die PanzerplattenfFabrikation,
die elektriſche Herſtellung des Stahles und die Kanonenwerk-
ſtätten bekundeten. Auch die Arbeiterkolonien und die Erholungs-
häuſer auf der Margarethenhöhe erregten allgemeine Bewunde-
rung. Bei dem Frühſtück im „Eſſener Hof“ begrüßte Direktor
Dr. Ehrensberger die ſchwediſchen Gäſte und wies auf den Erz-
reichtum Schwedens hin, der im Verein mit der „weißen Kohle“
Schwedens zum Eiſenlande der Zukunft mache. Dr. Helmer Key
pries in ſchwungvoller gedankenreicher Rede die Energie Alfred
Krupps, der das Werk groß gemacht habe. Energie ſei die Sig-
natur des Kruppſchen Werdeganges. Der Redner ſchloß mit einem
Hoch auf die Firma Krupp. Am Nachmittage wurde das Werk in
Rheinhauſen beſichtigt.

Eine ſchlimme Schießaffäre. Aus Düſſeldorf wird ge-
meldet: Geſtern Nacht wurde die Ehefrau Portwig aus Werſten
von dem Arbeiter Wirtz auf der Straße erſchoſſen. Wirtz wollte
den Schuß auf den Bruder der Frau abgeben. Er traf außerdem
einen unbeteiligten Mann, der ſchwer verletzt wurde. Der Täter
wurde verhaftet

Hochwaſſer. Der Neckar führt ſeit letzter Nacht Hochwaſſer.
Jn Heidelberg richteten Dammbrüche ſchweren Schaden
an. Die Schwarzwaldbäche ſteigen mit ungewöhnlicher Schnellig-
keit. Auch Jſar, Ruhr, Lenne und Lippe führen ſtarkes Hochwaſſer.

Provinz Sachſen und Umgebung.

Der Kreistag des Kreiſes Sangerhauſen
hielt am Sonnabend eine Sitzung ab. Der Plan über die Ver
teilung der dem Kreiſe vom nächſten Jahre ab geſetzlich zuſtehen
den Kreistagsabgeordneten auf die einzelnen Wahlverbände
wurde feſtgeſtellt. Dabei erhielt Artern ſtatt zwei Abgeordneten
deren drei, während Sangerhauſen von ſeinen ſechs Ab-
geordneten einen verliert. Der Großgrundbeſitz
erhielt infolge der Entſcheidung durch das Los einen Abge-
ordneten mehr, den die Landgemeinden verlieren. Der
Etat für die Gemeinde-Krankenverſicherung für 1913 wurde auf
171 500 Mk. feſtgeſtellt mit der Maßgabe, daß die in den Etat ein-
geſtellten 3000 Mk. für den Reſervefond zur Kraykenpflege ver
wendet werden ſollen. Die konſervative „Kyffhäuſer-Zeitung“
wurde als amtliches Blatt neben der nationalliberalen „Sangerh.
Ztg.“ beſtimmt. Durch die Einrichtung eines Verſicherungs-
amtes in Sangerhauſen und deſſen Angliederung an das Land-
ratsamt macht ſich ein Erweiterungsbau des Kreishauſes er-
forderlich. Der aufgeſtellte Entwurf wurde vom Kreistage unter
Bewilligung der auf 68 500 Mk. veranſchlagten Koſten genehmigt.
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k. Ammendorf, 8. Sept. (Verpachtung.) Die der Ge-
meinde gehörige Jagdnutzung ſoll am 23. September öffentlich
meiſtbietend im Gemeindebureau, Langeſtraße 18, verpachtet
werden.

W. Torgau, 8. Sept. (Diebe auf einem Elbkahn.)
Diebe haben in der vergangenen Nacht dem am Elbufer bei
Torgau angelegten Proviantkahn des Schiffers Göhre von hier
einen Beſuch abgeſtattet. Vermißt werden nur 2 Ztr. Kartoffeln.
Das Eigenartige an der Sache aber iſt, daß auch die biſſige
Dogge, die den Kahn bewachte, verſchwunden iſt. Jedenfalls haben
die Täter, um ungeſtört arbeiten zu können, das Tier getötet und
in die Elbe verſenkt.

W. Halberſtadt, Sept. (Mordverſuch?) Jn der ver-
gangenen Nacht wurde ein hieſider junger Mann, der das Schützen
feſt in Harsleben beſucht hatte, auf der Chauſſee von Hars-
leben nach Halberſtadt durch mehrere Schüſſe verletzt. Von den
Tätern fehlt jegliche Spur.,

Cöthen, 8. Sept. (Grundſteinlegung zu einer
Kirche.) Am Sonntag mittag wurde hier der Grundſtein zu
einer dritten evangeliſchen Kirche gelegt, die den Namen Mar-
tinskirche erhalten ſoll.

Zerbſt, 9. Sept. (Bürgermeiſterwahl.) Ober-
bürgermeiſter Neid holdt hier, deſſen Amtsperiode am 1. Ok-
tober 1913 abläuft, wurde von der Stadtverordnetenverſammlung
auf weitere 12 Jahre gewählt.

W. Gera, 9. Sept. (Blutiger Streit mittödlichem
Ausgange.) Auf einem Tanzſaal zu Unterröppiſch ent
ſtand in der vergangenen Nacht eine Schlägerei zwiſchen polniſchen
und böhmiſchen Arbeitern, in deren Verlaufe ein Arbeiter
durch Meſſerſtiche getötet, ein zweiter tödlich und
mehrere andere ſchwer verletzt wurden.
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Kongreſſe und Ausſtellungen.
Die palävntologiſche Geſellſchaft, die im Frühjahr d. J.

von Prof. Jaekel in Greifswald ins Leben gerufen worden
iſt und ſchon 165 Mitglieder hat, hielt in Halberſtadt ihre
erſte gemeinſame Sitzung ab. U. a. nahmen bekannte Paläon-
tologen aus London, Upſala, Breslau, Stuttgart uſw. an der
Tagung, die Prof. Jaekel leitete, teil. Nachdem am Donnerstag
vormittag innere Angelegenheiten beraten worden waren, führte
am Nachmittag Prof. Jaekel die Teilnehmer nach der Tou
grube, in der er ſeinerzeit den bekannten Dinoſaurier ausge-
graben hat. Das beſte Stück, das Prof. Jaekel bei ſeinen
Arbeiten in dieſer Woche gefunden hat, iſt eine gut erhaltene
Schildkröte, die viel Aufmerkſamkeit erregte. Gleiches Intereſſe
beanſpruchten der faſt vollſtändig erhaltene Schwanz und mehrere

Knochen eines Pleſioſaurus. 0
Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung.

Halle a. S., 9. September.
Vorſitzender: Stadtv.Vorſteher Geheimer Medizinalrat Prof.

Dr. Schmidt-Rimpler.
Zunächſt gibt dieſer bekannt, daß der Deutſche Verein

für Armenpflege und Wohltätigkeit ſeine Jahres-
verſammlung am 17. und 18. September in Braunſchweig ab-
hält. Vom Magiſtrat iſt Stadtrat Dr. Tepelmann abgeordnet
worden. Verſammlung wählt hierfür den Stadtv. Pfaut ſch.

Eine Eingabe von Bewohnern des Töpferplanes, die um
Zurücknahme der Bauerlaubnis für einen dortigen Neubau ein-
kommt, wird dem Bauausſchuß überwieſen.

Für den Stadtv. Knabe, der aus Geſundheitsrückſichten
aus mehreren Ausſchüſſen ausgetreten iſt, wird in den Gtats
aus ſchuß Stadto. Daniel mit 22 Stimmen gegen 19, die
auf den Stadtv. Hoe fielen, gewählt. Jn den Finanzaus-
ſchuß wählt die Verſammlung den Stadtv. Brehmer. Jn das
Kuratorium der Gas- und Waſſerwerke wirdStadtv. Schulze mit 20 Stimmen gewählt. 18 Stimmenfallen auf den Stadiv Hüllemann, 5 Zettel ſind unbeſchrieben.

Zur Verſtärkung des Rechts- und Verfaſſungs-
ausſchuſſes, der ſich mit der Aenderung der Be-
ſtimmungen über die Sonntagsruhe im Handels-
gewerbe zu befaſſen hat, werden die Stadtvv. Brehmer,
Michel, Pfautſch, Pritſchow und Probſt gewählt. Ein
vom Stadtv. Hoe und acht anderen Herren unterſchriebener An
trag, der verſchiedene Aenderungen vorſchlägt, wird dieſem nun
verſtärkten Ausſchuß überwieſen.

4. Landverkauf Nord- und Wörthſtraße. Die
Stadtverordneten ſtimmen zu, daß von der Bauſtelle 4 an der
Nord und Wörthſtraße eine Fäche von etwa 200 Quadratmetern
Größe für den Preis von 15 Mk. für den Quadratmeter unter
den üblichen Bedingungen an den Landmeſſer Walter Ludewig
hier veräußert wird. Berichterſtatter Stadtv. Em mer. Auf
Ausſtellungen des Stadtv. Helmecke, daß in der Nordſtraße
noch nicht der Straßenausbau erfolgt ſei, obwohl ſeit Jahren dort
Grundſtücke bebaut und Straßenausbaukoſten bezahlt worden
ſeien, erwidert Stadtbaurat Lammers. daß der Bürgerſteig
bereits hergeſtellt worden iſt.

5. Kaufangebot von Mittelwache 5. Der Kauf-
mann Friedrich Koſt, Delitzſcher Straße 12/13, bietet der Stadt
gemeinde ſein Grundſtück Mittelwache 5, Ecke Gommergaſſe, für
den Preis von 37500 Mk. zum Kaufe an. Der Berichterſtatter
Stadiv. Blumentritt empfiehlt namens des Grundeigen-
tumsausſchuſſes die Ablehnung dieſes Angebots, die auch be-
ſchloſſen wird.

6. Herſtellung des Bürgerſteigs in der Röp-
ziger Straße. Die Stadtverordneten bewilligen zur Her-
ſtellung eines Stückes Bürgerſteiges in der Röpziger Straße neben
der Ecke von der Bugenhagenſtraße 500 Mk. aus dem Vermögen
der Paul-Riebeck-Stiftung. Berichterſtatter Stadtv. Grade-
hand.

7. Vereinbarung über das zur Kanzleigaſſe
entfallende Land. Die Verſammlung ſtimmt dem in der
kommiſſariſchen Verhandlung vom 8. Juni 1912 vereinbarten Ver-
gleiche, nach welchem der hieſigen Domgemeinde für die Ent-
eignung einer Parzelle Weg zu Kanzleigaſſe von 59 Quadrat-
meter Größe eine Entſchädigung von 85 Mk. für den Quadrat-
meter, 5015 Mk. im ganzen, zu gewähren iſt, zu und bewilligt die
erforderlichen Mittel aus Kap. XIII B 14 des Haushaltsplanes.

Berichterſtatter Stadtv. Schulze.
8. Inſtandſetzung der Blauen Türme.
Die im Eigentum der Stadtgemeinde ſtehenden „Blauen

Türme“ der Kirche Unſern Lieben Frauen ſind ſowohl in ihren
unteren äußeren Mauerflächen, als auch in ihren ſchiefergedeckten
Helmen ſehr ſchadhaft. Die Schieferung der Turmhelme iſt in
den letzten Jahren mehrfach ausgebeſſert worden, ohne daß es
jedoch gelungen iſt, die Beſchieferung in einen guten und material-
echten Zuſtand zu bringen. Bei jedem Sturme werden Steine

'abgeriſſen, die bei dem regen Verkehr zu beiden Seiten der Kirche
die Vorübergehenden gefährden. Die geringe Haltbarkeit der
Schieferſteine iſt ſowohl auf die Witterungseinflüſſe, als auch auf
die zum Teil ſehr ſchlechte Beſchaffenheit der Schalung zurückzu-
führen. Auch iſt die Schieferung nicht in der meiſterhaften Aus-
führungsweiſe des Mittelalters erfolgt. Es muß daher eine Um-
legung und teilweiſe Neuherſtellung der Schalung
ſowie eine Neueindeckung mit Schiefer vorgenommen
werden. Bei dieſer Gelegenheit iſt auch geplant, die Turm
helme wieder ſo herzuſtellen, wie ſie am Anfange des 18. Jahr-
hunderts noch geweſen ſind. Kupferſtiche aus früherer Zeit und
ein Modell in der hieſigen Marienbibliothek geben über das
frühere Ausſehen der Türme ſicheren Aufſchluß. Die vorgelegte
Zeichnung iſt unter Benutzung dieſer Grundlagen aufgeſtellt
worden. Die ehemals an dem Fuße der Turmhelme vorhandenen
Giebelkränze ſollen wieder hergeſtellt werden. Ebenſo iſt
in Ausſicht genommen, in dem oberen Drittel der Turmhelme je
s Turmfeſter in der alten Weiſe anzuordnen. Eine Ent-
ſcheidung hierüber ſoll jedoch erſt nach Beſichtigung eines Modells
an Ort und Stelle getroffen werden.

Die Schieferdeckung wird in deutſcher Deckungsart
mit möglichſt kleinen, dicken Schiefern, eingebundenen Graten
und Orten ſowie ausgerundeten Kehlen ausgeführt werden. Das
Mauerwerk und auch ein großer Teil der Werkſteine bedarf
einer gründlichen Ausbeſſerung und teilweiſen Erneuerung. Von
einer Aenderung des Giebels und der Luke zwiſchen
den Türmen ſoll Abſtand genommen werden.

Jn dieſem Jahre iſt die Herſtellung der am meiſten ge
fährdeten Eindeckung der Turmhelme in Ausſicht genommen. An

Koſten werden hierfür nach dem ebenfalls vorgelegten Anſchlage
12 500 Mk. erforderlich ſein. Dieſe finden ihre Deckung aus dem
Sammelfonds für die Jnſtandſetzung der Blauen Türme, der
gegenwärtig bis auf 42 000 Mk. angewachſen iſt. Für die Jnſtand-
ſetzung des Mauerwerks würden ſomit noch rund 30000 Mk.
übrig bleiben. Hierüber folgt ſpäter eine beſondere Vorlage. Die
Verſammlung gibt ihre Zuſtimmung. Berichterſtatter Stadtvv.
Kallmehyer und Borges.

9. Landaustauſch Große Klausſtraße. Vor dem
Grundſtück Große Klausſtraße 22, dem Rohproduktenhändler
Albert Bode jun. hier gehörig, liegt eine Parzelle von 21 Quadrat-
metern Größe, welche als ſtreitiges Eigentum zwiſchen der Stadk-
gemeinde Halle a. S. und Bode im Kataſter verzeichnet iſt. Die

Stadtgemeinde Halle erhebt Eigentumsanſprüche an dieſem Lande,
weil es nach dem Berichte des Tiefbauamtes ſchon ſeit etwa
100 Jahren zur Straße freigelegt iſt und öffentlich genutzt wird.
Jm älteſten vorliegenden Stadtplane von 1827 iſt es ſchon als
zur Straße gehörig ausgewieſen. BVode behauptet dagegen, daß
das Streitſtück als überdeckter Unterſtand für Marktfuhren- zu
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ſchritten wurde.
daß auch die Schornſtein-

dem Grundſtück immer gehört habe. Er weiſt darauf hin, daß in
der Parzelle noch die Fundamente des früher beſeitigten Unter-
ſtandes lägen, und daß ihm und den Vorbeſitzern des Grundſtücks
die Unterhaltung der ordnungsmäßigen Befeſtigung des fraglichen
Landes obgelegen habe. Bode wünſcht aber ſelbſt die Eigentums-
verhältniſſe an der ſtreitigen Parzelle ohne Prozeß zu regeln und
hat der Stadtgemeinde den Abſchluß eines Vertrages angeboten.
Hiernach ſoll die Stadtgemeinde ihre Anſprüche auf einen etwa
12 Quadratmeter großen Teil der Parzelle zu ſeinen Gunſten
aufgeben, er dagegen will anerkennen, daß der reſtliche Teil der
Parzelle von 9 Quadratmetern Größe unbeſchränktes Eigentum
der Stadtgemeinde Halle ſein foll. Außerdem will er als Gegen
leiſtung für den von der Stadtgemeinde auszuſprechenden Ver-
zicht bei der Neubebauung ſeines Grundſtücks das von dieſem
fluchtlinienmäßig zur Großen Klausſtraße und zur Flutgaſſe ent
fallende Land von etwa 17 Quadratmeter Größe unentgelt-
lich an die Stadtgemeinde Halle abtreten. Den Anſpruch der
Stadtgemeinde hierauf wird er durch grundhuchliche Eintragung
einer entſprechenden Vormerkung ſicherſtellen. Der Magiſtrat hat
das Angebot Bodes angenommen und die Stadtverordneten tun
das gleiche. Berichterſtatter Stadtv. Gradehand.

10. Jnnere Ausſtattung des Muſeumanbaues
in der Moritzburg. Nach dem Magiſtratsantrage werden
für die innere Ausſtattung des Muſeumanbaues in der Moritz-
burg 5000 Mk. aus Kap. XX 11 des Etats für 1912 bewilligt.
Berichterſtatter Stadtvv. Kallmeher und Borges.

11. Bedürfnis anſtalt auf dem Roßplatz. Die
auf dem Roßplatz befindlichen Bedürfnisanſtalten reichen für den
ſtarken Verkehr während des großen Herbſtmarktes nicht aus.
Es iſt notwendig, für die Zeit des Jahrmarktes eine einſtweilige
Bedürfnisanſtalt für Männer und Frauen zu errichten. Die
Koſten werden 550 Mk. betragen. Verſammlung beſchließt, die
Etatsſtelle III 13 um 550 Mk. aus Kap. XX 11 zu verſtärken,
Die Arbeiten ſind inzwiſchen bereits ausgeführt worden. Be
richterſtatter Stadtvv. Gradehand und Pfautſch.

12. Berück ſichtigung von Spezialfabriken
für Lieferungen. Die Vereinigung elektrotechniſcher
Spezialfabriken erſucht, bei Vergebung von elektrotechniſchen
Arbeiten und Lieferungen auch die elektrotechniſchen Spezial-

fabriken zu berückſichtigen.
13. Nebenkoſten für Ziegelwieſe und Klaus-

berggelände. Die Stadtverordneten ſtimmen zu, daß die
Koſten des zu dem Vertrage mit dem Königlichen Domänen-
fiskus über Ankauf der Ziegelwieſe und des Klausberggeländes
verwendeten Stempels in Höhe von 7000 Mk. und die Koſten der
grundbuchlichen Umſchreibung der Parzellen dem Subſtanz-
gelderfonds entnommen werden. Berichterſtatter Stadtv.
Herz feld.

14. Verwendung eines Teils der Sparkaſſen-
überſchüſſe. Bei Beratung von Beſtimmungen über
Prämiierung weiblicher Dienſtboten hat ſich der Magiſtrat er
neut davon überzeugt, daß aus dieſer Maßnahme der Allgemein-
heit kein erheblicher Nutzen erwächſt, umſoweniger, als nicht mit
Sicherheit darauf gerechnet werden kann, daß alljährlich Spar-
kaſſenüberſchüſſe vorhanden ſind und zu dieſem Zwecke zur Ver-
fügung geſtellt werden. Für eine ungleich glücklichere Ver-
wendung der Sparkaſſenüberſchüſſe hält er die vom Finanz-
ausſchuſſe vorgeſchlagene Ueberweiſung zugunſten der
ſtädtiſchen Muſeen. Aus dem Bericht der Muſeums-
verwaltung ergibt ſich, daß gerade jetzt infolge der Erweiterungs-
bauten in der Moritzburg die Notwendigkeit vorliegt, auf die
Ausſtattung der Räume Bedacht zu nehmen. Die Stadtver-
ordneten genehmigen daher unter Abänderung des Beſchluſſes vom
1. Juli 1912, daß 2000 Mk. Sparkaſſenüberſchüſſe zu Muſeums-
zwecken verwandt werden. Berichterſtatter Stadtv. Borges.

15. Beihilfe für Teilnahme am ſchulgeſund-
heitlichen Ferienlehrgang. Die Stadtverordneten ge-
währen Herrn Oberlehrer Hoe eine Beihilfe von 100 Mk. zu den
Koſten der Teilnahme an dem ſchulhygieniſchen Ferienkurſus
vom 7. bis 12. Oktober 1912 in Göttingen aus Kap. XX 11.
Herr Hos iſt von dem Provinzial-Schulkollegium in Magdeburg
zu dem Kurſus einberufen worden. Da der Kurſus in die
Ferien fällt, entſtehen keine Vertretungskoſten. Bericht-
erſtatter Stadtv. Pfaut ſch.

16. Umſchreibung einer Hypothek. Der Vor
ſtand des Erholungsheims für Frauen und
Mädchen (e. V.) hat beantragt, daß der im Grundbuche von
Halle Band 195 Blatt 6643 Abt. III zugunſten der Landes-
verſicherungsanſtalt Sachſen- Anhalt einzutragenden Zuſatz-
hypothek von 15 000 Mk. der Vorrang vor der daſelbſt zugunſten
der Stadtgemeinde (Stiftung der Jnhaber der Keferſteinſchen
Papierhandlung) eingetragenen Hypothek von 15 500 Mk. einge
räumt wird. Das Grundſtück, welches vor einigen Jahren von
einem gerichtlich vereidigten Schätzer auf 185 000 Mk. geſchätzt
worden iſt, vom Hochbauamt 1907 auf 136 000 Mk., iſt im Grund-
buche wie folgt belaſtet: Hypothek der Landesverſicherungsanſtalt
(1 Proz. Tilgung) 46 000 Mk., Hypothek der Landesverſicherungs-
anſtalt (1 Proz. Tilgung) 60 000 Mk., Hypothek der Landesver-
ſicherungsanſtalt (2 Proz. Tilgung) 5000 Mk., Hypothek der
Stadtgemeinde 15 500 Mk., zuſammen 126 500 Mk. Davon ſind
getilgt bis jetzt rund 8000 Mk., ſo daß die tatſächliche Be-
laſtung 118 500 Mk. beträgt. Hinzutreten ſollen nunmehr mit
2 Proz. zu tilgende weitere 15 000 Mk., Geſamtbelaſtung mithin
133 500 Mk. Da die Stifter des von der Stadtgemeinde darge-
liehenen Kapitals, die früheren Jnhaber der Keferſteinſchen
Papierhandlung, ſich früher bereits mit der damals noch un
günſtigeren Sicherheit der Hypothek (auslaufend mit 71 500 Mk.
bei 77000 Mk. Schätzwert) einverſtanden erklärt haben und
unſere Hypothek infolge fortſchreitender Tilgung der vorher-
gehenden Hypotheken allmählich ſichern wird, ſowie mit Rückſicht
auf die gemeinnützige Wirkſamkeit des Vereins hat der
Magiſtrat gegen die beabſichtigte Regelung der Hypotheken-
verhältniſſe keine Bedenken. Die Stadtverordnetenverſammlung
geben ihre Zuſtimmung. Berichterſtatter Stadtv. Döhler.

17. Bauliche Unterhaltung des Straßenbahn-Depots. Jm Depotgrundſtück der ſtädtiſchen Straßen-
bahn ſind verſchiedene bauliche Veränderungen notwendig ge-
worden, durch die der hierzu in Kap. II 1 des Spezialetats aus
geworfene Kredit von 1000 Mk. bereits jetzt um 240 Mk. über-

Nachträglich hat ſich aber noch herausgeſtellt,
und Ofenanlage einer gründlichen

Zur Deckung der bereits eingetretenen und
noch weiter zu erwartenden Ueberſchreitung ſowie zur Be-
ſtreitung etwa ſonſt noch entſtehender Unterhaltungskoſten
werden 1500 Mk. aus Kap. XX 11 des Kämmerei-Etats nach-
bewilligt. Berichterſtatter Stadtv. Borg es.

18. Nach bewilligung für den Schlacht und
Viehhof. Beim Jahresabſchuß der Kaſſe des ſtädtiſchen
Schlacht- und Viehhofes für 1911 hat ſich herausgeſtellt, daß an
Etatsüberſchreitungen noch folgende Poſten nachzubewilligen ſind
a) zu Laſten der Schlachthofskaſſe 34 438,76 Mk., b) der Viehhof-
kaſſe 14 987,13 Mk., c) des Erneuerungsfonds des Schlachthofs
845,55 Mk., d) der Kleiderkaſſe 23,30 Mk., zuſammen 50 294,74 Mk.
Die Nachbewilligung hat zu Laſten der betr. Etats und Fonds zu
erfolgen. Dazu wird bemerkt, daß trotz der vorgekommenen
Ueberſchreitungen noch erhebliche Ueberſchüſſe an die Stadt-
hauptkaſſe abgeführt werden konnten. Dieſe Ueberſchüſſe be-
trugen beim Schlachthof 66 201,11 Mk., beim Viehhof 12409,01
Mark. Jm Etat waren veranſchlagt 44 200 Mk. Die Stadtver-
ordneten genehmigen nachträglich die Ueberſchreitungen. Be
richterſtatter Stadtv. Michel.

19. Mittel bewilligung für den Lehrplan der
Mittelſchulen. Die Stadtverordneten beſchließen, daß

Beſſerung bedarf.

der für die Mittelſchulen in den Beſtimmungen vom 3. Februar
1910 geforderte Stundenplan in allen Klaſſen der HKnaben-
Mittelſchule mit dem 1. Oktober 1912 und in allen Klaſſen
der Mädchen-Mittelſchule mit dem 1. April 1913 ein-
geführt wird und bewilligen zur Herſtellung des Lehrplanes
900 Mk. aus Kap. XX 11 außer den im Haushaltsplane für
1912 unter X E VII 2 eingeſtellten 300 Mk. Die Unterſtufe und
zwei Abteilungen der Mittelſtufe unſerer Mittelſchulen arbeiten
ſchon nach dem neuen Stundenplane, der jahrgangsweiſe auch für
die übrigen Abteilungen eingeführt werden ſollte. Unſere Mittel-
ſchulen ſollen aber nur dann als vollberechtigte Mittelſchulen
anerkannt werden, wenn ſie die neuen Beſtimmungen in allen
Klaſſen durchgeführt haben. Berichterſtatter Stadtv.
Meyer I.

Aus Halle und Umgebung.
Halle a. S., den 10. September 1912.

Zu den Kaiſermanövern. Am 10. d. Mts. findet nur
Kriegsmarſch nach Sachſen ſtatt. Am 11. d. Mts. ſind vorausſicht
lich Gefechte nach der Richtung Meißen zu. Das Haupttreffen iſt
am 12., 13. und 14. September bei Oſchatz. Der Rücktransport
der Truppen erfolgt am 15. September reſp. ſchon am 14. Sep-
tember. Wer den Manövern beiwohnen will, fährt am beſten nach
Leipzig und wendet ſich von dort aus dem Manöbverfelde zu.

CLetzte Telegramme.
Der neue Bürgermeiſter Hamburgs.

Hamburg, 10. September. Zum Regierenden Bürgermeiſter
wurde für den Reſt des Jahres Bürgermeiſter Dr. Schröder
gewählt.

An Vergiftungserſcheinungen erkrankt.
Wien, 10. September. Von den Teilnehmern an dem

Bankett des Deutſchen Juriſtentages ſind ver
ſchiedene an Vergiftungserſcheinungen erkrankt.

Nach einer Reviſion erſchoſſen.
Petersburg, 10. September. Der Generalbevollmächtigte

Wiſchnewsky des Adelsmarſchalls Fürſten Saltikoff wurde im
Park von Gdov vom Verwalter nach einer ſtreng durchgeführten
Reviſion erſchoſſen.

750 000 Textilarbeiter wollen ſtreiken,
Chikago, 10. September. Hier werden Vorbereitungen für

einen Streik von 750 000 Textilarbeitern als Proteſt gegen die
Verhaftung und Verurteilung zweier Arbeiterführer getroffen.
Paſtor Latzke mit Frau und Töchtern nach einer Fleiſchvergiftung

geſtorben.

New-York, 10. September. Jn Rocky Ford (Colorado) ſind
der für ein Jahr dorthin verſetzte Paſtor Guſtav Latzke, ſeine
Frau und ſeine beiden Töchter nach dem Genuß von Brühſuppe,
die aus verdorbenem Fleiſch hergeſtellt war, geſtorben. Der Ver
ſtorbene war der älteſte Sohn des Schloſſermeiſters Latzke-Berlin.

Börſen- und Handelsteil.
Die Börſen in Paris und London,

Aus Paris, 9. September, wird uns gemeldet: Bei vor
wiegenden Realiſationen war die Börſe anfangs luſtlos. Türkiſche
und ſerbiſche Anleihen ſchwächten ſich ab und auch ruſſiſche Werte
gaben nach. Der Verkehr geſtaltete ſich im Verlaufe ſehr ruhig.
Rio Tinto Aktien ermatteten in Zuſammenhang mit dem Rück
gang des Kupferpreiſes, auch De Beers-Aktien ſtellten ſich
niedriger Für Maltzeff-Aktien zeigte ſich dagegen Nachfrage.
Gegen Schluß beſſerte ſich die Stimmung.
Eine Meldung aus London, 9. September, beſagt: An der

Fondsbörſe lagen Rentenwerte matt im Zuſammenhang mit der
Lage am Balkan. Engliſche Bahnen wieſen eine ſtetigere Haltung
auf. Amerikaner waren luſtlos und Südafrikaner ſtellten ſich
niedriger, beſonders De Beers und Rand Mines. Dagegen waren
Kupferwerte feſt.

Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel

Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 9. Septbr.
Weizen (Normalgew. 755 g): Mais (p. 1000 kg) frei Wagen:

Loko inl.“) (per 1000 kg) Amerik. mix.
Septbr. 212 -212-212runder 150 154Oktbr. 210 -211 türk. mixed 172 176
Dezember 2105 211 -211 weißer Natal 174-477
Mai 1913 215 Erbſen (per 1000 Kkg):Roggen (Normalgew. 712 g): 8)Jul. u. ruſſ. Futterware
Loko inl.“) (per 1000 kg) 169-170 mittel 171 178
Septbr. 175 176 175 feine Taubenerbſen 179 192
Oktober 175-- 175 Viktoriaerbſen
Dezember 175--175 172 Kleine Kocherbſen m

Gerſte (per 1000 Kkg): Weizenmehl (per 100 Kkg):
Futterg., leichte inl. 184--202 Nr. 00 brutto einſchl. Sack
W rn d 184--202 ab Bahn u. Speicher 26.25 29.75

intergerſte, inländ. T Roggenmehl (per 100 kg):ruſſ. leichte 169--174 Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack s
do. ſchwere 175--180 ab Bahn u. Speicher 20.70--22. 90
Hafer (Normalgew, 450 g): Weizenkleie:

Jnl.**) fein (p. 1000kg) 219-2239) grobe und feine 11.00--11.50
do, mittel neu do. 184 198 R klei 11do. gering neu do. 177- 183 o R en er „50--12.00
Sept. Mai Lupinen, gelbe blaueab Bahn u. frei Mühle. märk., mecklenb., pomm., poſ., ſchleſ.

alter, neuer 199--210.
Mittagsbörſe. (Notie ung der Produktenbörſe.)

Weizen (Normalgew. 755 g): Hafer (Normalgew. 450 g):
Jnl. (p. 1000 kg) ab Bahn 204-209 Septbr. 181--181 180
abfallende Sorten 190--200Oktbr. 179 179 178 178Sept. 213 214214214 Dez. 178 177 178 hOktbr. 211210 Mai 1918 1753, 186 180
Dezbr. 211 210Mai 19158 214 214 214 „Weizenmehl (per 100 Kg):

Nr. 00 brutto einſchl. Sack
Roggen (Normalgew. 712 9): ab Bahn u. Speicher 26.25 29.75

Jnl. (p. 1000kg) ab Bahn 170- 172 (feinſte Marken über Notiz).

kleiner 7 Roggenmehl (per 100 kg):wer t 7 Nr. o 1 Sack 44 J 17 J 7 J 7 2Dezbr. en W ver toMai e Rüböl (ſer 100 kg in Faß):t. 77.
Mais (ohne Ang. d. Prov.,): Septbr

Septbr. (per 1000 kg) Br. Oktbr. 66.50565. 90-66. 00-67.60. 70

Dezbr. Br., Mai 148. Mai GeldL. Weltmarkt. Berlin, 9. Sept. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Speſen
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchafts rats Weizen Berlin 7655 gr., Sept.

214,50, Dez. 210,50. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 160,40, Sept. 154,20,
Chicago Northern I Spring, Sept. 139,55, Dez. 139,00. Livervool
Red Winter Nr. 2 Okt. 169.30. Paris Lieferungsware Sept. 211,80,
Budapeſt Lieferungsware Okt. 190,75, Odeſſa Ulka 025 8 4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 158,15. Buenos Aires Lieferunge
ware Sept. 151,30. Roggen: Berlin 712 gr. Sept. 176,25,
Dez. 175,00. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 122,60. Hafer:
Berlin 450 gr. Sept. 180,75, Dez. 177,75. Mais: Berlin
Lieſerungsware Sept. Chicago mixed Sept. 121,65. Buenos-

Aires Lieferungsware Okt. 84,565. 4Hamburg, 9. Sept. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark für
1000 kg einſchließl, Fracht, Zoll u. Speſen, Mitageteilt von der Preis

berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Manitoba III Okt. Nov. 2221 IV Sept. 221
Hardw. II Aug. Sept. Chicago 228 Golſhäfen 228 Argent.
Baruſo 77 kg Aug. Sept. 228 75 kg 222ä Roſafé 75 kg
Sept. 2274 Auſtral, Juni Juli 239 Choice Whire
Karachi Juni Juli 231 Ulka 9 Pud 30/35 Aug. Sept. 225

Roggen: Südr. 9 Pud 10/15 Aug. Sept. 186 A. Futter-
erſte: Südruſſ. 58/59 kg ſchwim, 147—-164 Aug. 146 AC,
ept. 1434 Sept. Dez. 144 Hafer: Nordruſſ.50/51 kg Okt. Dez. 183 Jan. April 185 Mais: La Plata

ſchwim. 141 Juli Aug. 141 Aug. Sept. 141 Ac, Sept. Okt.
141 Okt. Nov. 141 Mixed Dez. März 148 C

Kartoffeln. Trockenkartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Kartoffelmarkt Bericht vom 9. September von der Preisbericht

ſtelle des D. L. R. Für Eßkartoffeln iſt bezahlt worden in Mk.
für 50 kg. Berlin: Rote Daber 2,50--2,60; Weiße runde 1,90
bis 2,10. Magdeburg: Andere rote Sorten 1,60--1,70 Magnum
bonum 1,75-- 1,95 Weiße runde 1,60-1,80 Gelbfleiſchige weiße
2,00--2,10.Großhandelspreiſe für Trockenkartoffeln in Käufers Säcken,
frei Station, in Mk. für 50 kg. Die Fabriken ſind alphabetiſch geordnet.
Flocken: Baruth i. Sa. Stat. Baruth 10,00 (bez.), Kambs b. Röbel
Stat. Röbel i. M. 8,10, Lippehne Kr. Soldin Stat. Lippehne 8,25 (geb.),
Liſſau Stat. Prechlau 8,25 (Verk.), Wongrowitz 8,05 (bez.). D. L. R.

Magdeburg, 9. September. Prima Kartoffelmehl und Stärke,
prompte Lieferung in Mengen von 10000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 30,75--31,25 Mk. Tendenz: ruhig.

Verlin, 9. Septbr. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl 30,50 Mk.

Spiritus. 8Nordhauſen, 9. Septbr. Branntwein 35 Vol.*/ für 100 kg
(104 105 Ltr.) 86,50-—87,50 Mk., Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105--106 Ltr.) 97,00-—98,00 Mk. per loko ohne Faß ab Brennerei,
nach Angabe der Vereinigung Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten,
E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 9. Septbr. Spiritus ruhig, Septbr. 21 G.,
SeptemberOktober 21 G., OktoberNovember 21 G.

Paris, 9. September. Spiritus ruhig, September 54,25,
Oktober 49,25, Januar-April 49,25, Mai Auguſt 50,75.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 9. September. Rübbl loko 72,00, Oktober 71,50.
Hamburg, 9. September. Rüböl ruhig, loko verzollt 68,90.
Amſterdam, 9, September. Leinöl flau, loko 35/,,

Oktober 35, Oktober- Dezember 346/, Januar April 32
Paris, 9. Septbr. Rüböl ruhig, Septbr. 77,75, Oktbr. 77,75,

November- Februar 77,75, n 77,00,
ucker.

W. Hamburg, 9. Septbr. Rüben Rohzucker 1, Produkt Baſis 88 5/0
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, ver 50 Kilo:
per September 12,72 per Oktober 10,80, per Oktbr.Dezbr. 10,17 /2,
per Januar März 10,25, per Mai 10,40, per Auguſt 10,55.
Tendenz: ruhig.w. London, 9. Septbr. Rüben Rohzucker 88 Septbr. 12 ſh.
32 Wert, ſtetig, Javazucker 96 prompt 12 ſh. O d. Verkäufer,
ſtetig.

Kaffee.
Hamburg, 9. Septbr. KaffeeTerminNotierungen, (Nur für

Good average Santos.) September 69 G., Dezember 68 G.,
März 682/, G., Mai 68 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam, 9. September. Java Kaffee, good ordinary,
feſt, loko 53.

Havre, 9. Septbr. Kaffee, Good average Santos Septbr. 84,
Dezember 85, März 848/,, Mai 84 Tendenz: ruhig.

Wolle und Vaumwolle.
Bremen, 9. Sept. Baumwolle, behauptet, Upland middling

loko 63,75 Mk.
Autwerpen, 9. Septbr. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.

Sept. 5,521/,, Juli 5,60, Käufer. Tendenz: Ruhig,
Liverpool, 9. Septbr. Baumwolle. Umſatz 7000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz Stetig.
Amerikaniſche middling Lieferungen Kaum ſtetig. Per Sept. 6,45,

per Sept.Okt. 6,81, per Okt.Nov. 6,28, per Nov.Dez. 6,24, per
Dez. Jan. 6,24, per Jan. Febr. 6,25, per Febr. März 6,27, per März
April 6,28, per April-Mai 6,29, per MaiJuni 6,20.

Metalle.
Amſterdam, 9. September. Bancazinn feſt, loko 132.
London, 9. Sept. Blei, ſpan., 23 Lſtrl., engl. 23/, Lſtrl.,

Zinn 219/, Lſirl., Zink 268/, Lſtrl., ChiliKupfer 787 Lſtrl,, 3 Monate
795/ Lſtrl.Wladgow, 9. September. (Schlußbericht.) Roheiſen feſt.

Middlesborough Warrants per Kaſſa 65 sh. 3 d.

Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 9. Septbr. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. (Amtlicher Bericht.)
Auftrieb: 547 Rinder (2160chſen, 125 Bullen, 34 Kalben, 161 Kühe,
11Freſſer (gering genährtes Jungvieh), 140 Kälber, 906 Schaſe, 2150
Schweine zuſammen 4042 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 100-104,
II. 93--99, III. 84--92, IV. 74-83, V. A. für 50 kg
Schlachtgewicht. Bullen: I. 96--98, II. 92--95, III. 89--91,
VI. 86 88, V. M für 50 kg Schlachtgewicht. Kalben und
Kühe: I. 98.101, II. 96 99, III. 866--95, IV. 78--85, V. 68 77
für 50 Kg Schlachtgewicht. Freſſer (gering genährtes Jungvieh)
78-82 Kälber: I. II. 66--70, III. 60--64, IV. 50--59,
V. G ſür 50 kg Lebendgewicht. Schafe: I. 49--50,
II. 46--48, III. 42--44, IV. V. M für 50 kg Lebend-
gewicht. Schweine: I. 84-86, II. 86--88, III. 80--83,
IV. 76--79, V. 74--78 für 50 kg Schlachtgewicht. Ueber-
ſtand: 29 Rinder, davon 12 Ochſen, 13 Bullen, 1 Kuh, 2 Kalben,

Kälber, 114 Schafe, 18 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder,
langſam, Kälber, Schafe mittelmäßig, Schweine gut.

Neueſte Handels -Depeſchen.
W. NewYork, 9. September. Roter WinterWeizen loko 103

ger Mai per Septbr. 100/,, per Dezbr. 98 per Mai 102.
Mais per Mai per Juli per Sept. Mehl 3,95.Getreidefracht nach Liverpool 4

W. Chicago, 9. Sept. Weizen per Sept. 90/,, per Dez. 897/
per Mai 94 Mais per Sept. 73 per Dez. 537/, per Mai 53.

W. NewYork, 9, Sept. Petroleum Standard white in New-
York 8,35, do. in Philadelphia do. in Reſined Caſes 10,25, do.
Credit Balances at Oil City 160. Kupfer 17,25--17,509.

W. NewYork, 9. September. Schmalz Weſternſteam 11,55, Rohe
und Brothers 11,95.

vGVsSGSOSASA9Sckhrkriddhdèeènr”n:ou

Verantwortlich: Für Politik Feuilleton, Börſen u. Handels
teil: i. V.: Max Ebeling für Provinz und Allgemeines, i. V.
Heinrich Mieſchner; für Oertliches: Derſelbe; Schluß-
redaktion: A. Berwecke, ſämtlich in Halle a. S. Für un-
verlangt eingehende Manuſkripte und Beitrage übernimmt die
Redaktion keinerlei Verpflichtungen.

Bank für Handel u, Industrie ter Piliale Halle a. S 160 Millionen Mark.Aktionkapitaf:
RKoeserven: 32 MNMonen Narſ.
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Provisionsfreie Ahgabe in festver-
zinslichen, erstklass. Wertpapieren.
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